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1996-1998 Studium der Volkswirtschaftslehre an der Justus-Liebig-Universität Gießen; 

Vordiplom Wirtschaftswissenschaften  

1998-1999 Studium an der University of Stirling, Schottland 

Abschluss: Bachelor of Arts General Degree  

1999-2003 Studium der Volkswirtschaftslehre an der Universität Mannheim 

Abschluss: Diplom-Volkswirtin 

2008-2011 Doktorandenstudium an der École Doctorale „Augustin Cournot“ an der Uni-

versité de Strasbourg, Frankreich und seit 2009 auch am Karlsruher Institut für 

Technologie, Promotion im Rahmen einer Cotutelle 

 Thema der Dissertation: “Multinational Enterprises in Regional Innovation Sys-

tems: attraction factors and integration mechanisms” 

 

Wissenschaftlicher Werdegang und berufliche Erfahrung 
Seit 12/2015 VICTORIA | Internationale Hochschule, Baden-Baden 

Professorin für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Studienortleitung Baden-

Baden, Mitglied im Prüfungsausschuss für Bachelorstudiengänge, Vorsitzende 

des Beirats für das duale Studium in Baden-Baden 

09-11/2015 Brüder-Grimm-Berufsakademie (BGBA), Hanau 

Hauptamtliche Lehrkraft für BWL und Innovation, Konzeption und Mitarbeit im 

Akkreditierungsprozess des dualen Studiengangs Innovationsmanagement 

2014-2015 Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung GmbH (ZEW), Mannheim 

 Projektleiterin im Bereich Wissenstransfer und Weiterbildung 

Markt- und Wettbewerbsanalyse, Konzeption von wissenschaftlich fundierten 

Weiterbildungsveranstaltungen im volkswirtschaftlichen Bereich 

2012-2014 PTV Group, Karlsruhe 

 Market and Business Analyst; Leitung im Bereich der Markt- und Wettbe-

werbsanalyse, Abschätzung von Marktentwicklungen auf bestehenden und 

neuen Märkten, Leitung von bereichsübergreifenden strategischen Projekten 

zur Steigerung der Innovationsfähigkeit und der internationalen Ausrichtung 

des Unternehmens, Analyse unternehmensinterner Organisationsstrukturen 

und Prozesse, Mitarbeit in Forschungsprojekten  

2005-2012 Fraunhofer Institut für System- und Innovationsforschung (ISI), Karlsruhe 

wissenschaftliche Mitarbeiterin und Projektmanagerin im Competence-Center 

“Politik und Regionen”; Projektakquise, -management und -bearbeitung im Be-

reich der internationalen Innovationsforschung, insb. im Bereich Foresight, 

Entwicklung von Innovationssystemen, Strategie und Entwicklung von multina-

tionalen Unternehmen, internationale Forschungskooperationen von Unter-

nehmen und Wissenschaftlern, Internationalisierung des Wissenschaftssys-

tems  

 



 
2007-2009 SRH Hochschule Heidelberg, Heidelberg 
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 wissenschaftliche Mitarbeiterin in der „Abteilung für Volkswirtschaft, Dienstleis-
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mensbefragungen, Verfassen von Berichten, Konzeption von Online-Umfra-
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bau und Pflege von Access Datenbanken, Pflege der Internetseiten, Mitarbei-

terin Projekten im Bereich Energiemarkt und Klimaschutz 

 

Akademische Mitgliedschaften 
▪ Gastprofessur an der Jagiellonian University, Krakau, Polen 

▪ Adjunct Faculty Member an der KU Leuven, Belgien 

▪ Associate Editor und Gutachterin für das Journal of Entrepreneurship, Management and 
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▪ Gutachterin für das Journal of International Business Studies (JIBS) 

▪ Gutachterin der Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)  

▪ Mitglied in der Gesellschaft für Regionalforschung (GfR) 
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Forschung: 

▪ Regionalökonomik und Wirtschaftsgeografie 

▪ Regionale Innovationsforschung 

▪ Innovationsökonomik  

▪ Innovationsmanagement 

▪ Internationales Management 

 

Schwerpunkte in der Lehre: 

▪ Statistik für Wirtschaftswissenschaftler 

▪ Management Internationaler Unternehmen 

▪ Innovationsmanagement 

▪ Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftspolitik 

▪ Unternehmensgründung und Entrepreneurship 

▪ Schlüsselqualifikationen 

 

Forschungs- und Drittmittelprojekte (Auswahl) 

▪ 2018-2020 Forschungsprojekt: „Gesundheitsstandort Baden-Baden 2030“ 

Projektleitung: Prof. Dr. Elisabeth Baier, Markus de Rossi, Geschäftsführer owamed 

Gruppe 

Projektleistung: Die Gesundheitswirtschaft ist, neben anderen Wirtschaftszweigen (z. B. 

Tourismus) ein wichtiger Wirtschaftszweig für Baden-Baden und Bestandteil des strategi-

schen Entwicklungsplans. Das Projektteam geht der Frage nach, wie sich dieser Wirt-

schaftszweig am Standort Baden-Baden aktuell darstellt und welche Entwicklungspotenzi-

ale bestehen.  

Die Analyse des Gesundheitsstandortes im Rahmen einer Assistentenarbeit hat gezeigt, 

dass Baden-Baden eine überdurchschnittliche Versorgung im ambulanten und stationären 

Versorgungsbereich aufweist. Dieser hohe Versorgungsgrad gepaart mit der Attraktivität 

der Kur- und Bäderstadt Baden-Baden zieht Medizintouristen sowohl aus dem Inland als 

auch aus dem Ausland an. 

Im Zeitraum von Juni bis Oktober 2019 fand eine Vortragsreihe unter dem Titel „Perspek-

tiven der regionalen Gesundheitswirtschaft: Trends, Potenziale und Ressourcen“ statt. 

Hochkarätige Referenten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik betrachten das Thema 

aus verschieden Blickwinkeln und kamen zu Schluss, dass innerhalb der Gesundheitswirt-

schaft und den verwandten Branchen nach wie vor ein großer Vernetzungsbedarf auf re-

gionaler Ebene besteht der gehoben werden sollte.  

In einer Bachelorarbeit wurde im Wintersemester 2029/2020 untersucht, welche Ansätze 

zur Förderung der regionalen Gesundheitswirtschaft am Standort Baden-Baden bestehen, 

in dem der Erfolgsfaktoren ausgewählter vernetzter Gesundheitscluster in Deutschland 

analysiert wurden. Die Arbeit hatte zum Ergebnis, dass erfolgreiche Cluster hohe Investi-

tionsvolumina in den Standort nach sich ziehen sowie langfristig neue, innovative und zu-
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kunftssichere Arbeitsplätze entstehen. Für den Standort Baden-Baden wird empfohlen, be-

reits vorhandenen Strukturen, wie das ELAN Gründerzentrum und die Stabstelle Wirt-

schaftsförderung, zu nutzen, um mittelfristig die Gesundheitswirtschaft weiter zu fördern. 

Eine Fortführung der Aktivitäten über die Laufzeit hinaus wurde angedacht, ist jedoch der-

zeit aufgrund der vorherrschenden Situation in der Gesundheitswirtschaft bis auf Weiteres 

vertagt. 

Projektmittel: 5.000€ (Volksbank Baden-Baden Rastatt). 

2005-2015 (kleine Auswahl): 

▪ COmmunication Network VEhicle Road Global Extension (CONVERGE) wirtschaftliche 

Begleitforschung; im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Technologie 

(BMWi) und des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF). 

▪ Die Kultur- und Kreativwirtschaft in der gesamtwirtschaftlichen Wertschöpfungskette – Wir-

kungsketten, Innovationskraft, Potentiale; im Auftrag des Bundesministeriums für Wirt-

schaft und Technologie (BMWi). 

▪ FAZIT (Forschungsprojekt für aktuelle und zukünftige Informations- und Kommunikations-

technologien in Baden-Württemberg); gefördert durch die Zukunftsoffensive III vom Land 

Baden-Württemberg. 

▪ IKT Standort Wien im Vergleich; im Auftrag der Stadt Wien. 

▪ Regionales Lernen in multinationalen Unternehmen; gefördert durch die Volkswagen Stif-

tung. 

▪ Clusterbildung für eine nachhaltige Zusammenarbeit anhand von Leitthemen – Strategie-

entwicklung für die bilaterale Bildung von Forschungsclustern (CARNOT-Kooperation); im 

Auftrag der Zentrale der Fraunhofer Gesellschaft. 

▪ Begleitforschungsvorhaben zum BMBF-Wettbewerb "Gesundheitsregionen der Zukunft", 

im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF). 

▪ Formen der Mitgestaltung in regionalen Innovationssystemen; gefördert durch das Fraun-

hofer ISI. 

▪ Branchen- und Technologiepotenziale in Baden-Württemberg; im Auftrag des Baden-Würt-

tembergischen Industrie-und Handelskammertags. 

▪ Metastudie Wirtschaftsfaktor Hochschule; im Auftrag des Stifterverbands der deutschen 

Wirtschaft. 

▪ Zwischenevaluation und Endbegutachtung der ersten Säule der Allianz Bayern Innovativ, 

der Cluster-Offensive Bayern; im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Wirt-

schaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie. 

▪ Análisis Nacional e Internacional e Evaluación de Sistemas Nacionales de Innovation ; im 

Auftrag des Consejo Nacional de Innovación para la Competitividad Chileno. 
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